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Marianische Gebetsgruppe 
Marianische Gebetsgruppe 

- im Fatima-Weltapostolat  ( Neue Geistliche Gemeinschaften im Bistum Aachen -
- im Fatima-Weltapostolat  (  Neue Geistliche Gemeinschaften im Bistum Aachen – 


Wir laden ein zu unseren monatlichen Gebetsstunden  
Wir laden ein zu unseren  monatlichen Gebetsstunden 


nach   St. Peter,   Krefeld-Uerdingen  . . . 

am   2. Dez. 02 
nach   St. Peter,   Krefeld-Uerdingen  . . . 
am   2. Dez. 02



18 Uhr  Anbetungsandacht mit sakram. Segen 



18 Uhr  Anbetungsandacht mit sakram. Segen 


19 Uhr  Heilige Messe mit Predigt 

19 Uhr  Heilige Messe mit Predigt 


20 Uhr  Rosenkranz mit sakramentalem Segen 

20 Uhr  Rosenkranz mit sakramentalem Segen 


- Beichtgelegenheit  ab  18 Uhr - 
... pilgern Sie zur Mutter der Gnaden! 
- Beichtgelegenheit - ab  18 Uhr -
... pilgern Sie zur Mutter der Gnaden! 



Katholische Glaubenslehre   24. Folge 

Die Gnadenmittel 

Kapitel III.  


Das Allerheiligste Sakrament des Altares 

· Wer ist der Vollziehende des Altarssakramentes? 

Der vollziehende des Altarssakramentes ist der Priester, der durch das Aussprechen der Worte Jesu Christi im hl. Meßopfer das Brot in den Leib und den Wein in das Blut Jesu Christi verwandelt. 

· Wann hat Jesus Christus das Altarssakrament eingesetzt? 

Jesus Christus hat das Altarssakrament beim letzten Abendmahl (am Gründonnerstag) vor seinem bitteren Leiden eingesetzt: 

„Er nahm am Abend vor Seinem Leiden Brot in Seine heiligen und ehrwürdigen Hände, erhob die Augen gen Himmel zu Dir, Gott, Seinem allmächtigen Vater, sagte Dank, segnete es, brach es und gab es Seinen Jüngern mit den Worten: Nehmet hin und esset alle davon: Das ist mein Leib.“ – 

In gleicher Weise nahm Er nach dem Mahle auch diesen wunderbaren Kelch in Seine heiligen und ehrwürdigen Hände, dankte Dir abermals, segnete ihn und gab ihn Seinen Jüngern mit den Worten: Nehmet hin und trinket alles daraus: Das ist der Kelch meines Blutes, des Neuen und Ewigen Bundes – Geheimnis des Glaubens -, das für euch und für viele vergossen wird zur Vergebung der Sünden. Tut dies, so oft ihr es tut, zu Meinem Gedächtnis.“ (Matth 26,26-28; Mk 14,22-24; Lk 22,19-20; 1.Kor 11,24-25). 

· Was geschah bei den Worten Jesu: „Das ist mein Leib – das ist mein Blut?  
Bei diesen Worten wurden Brot und Wein in Seinen Leib und Sein Blut verwandelt; nur die Gestalten von Brot und Wein blieben. 

„Augen, Mund und Hände täuschen  sich in Dir, doch des Wortes Botschaft offenbart ...(GL 546)“ 



Unser Adventsopfer
Wie seit einigen Jahren wollen wir in Vorfreude auf das Geburtsfest Christi wieder ein Opfer für die Jugendkatechese in Tschechien leisten. 

P. Bernhard Thebes (OCist),  Abt von OSEK, bemüht sich seit der Wende im atheistischen Nordböhmen, Kindern und Jugendlichen wieder den katholischen Glauben zu vermitteln.

Aus OSEK wird uns berichtet: 

„Abt Bernhard ist ein inniger Marienverehrer. Jeden 13. eines jd. Monats ziehen Wallfahrten wie eine Lichterkette den Berg hinauf nach Maria Radschitz – viele, viele Menschen kommen. Bei der ,Schmerzhaften Mutter von Maria Radschitz‘ finden sie Trost, wenn uns das Dunkel übermächtig zu werden scheint. Der Mutter ist keine Not fremd; Maria führt uns auf unserem Weg!“ 

Viele Wallfahrer-Gruppen kommen nach OSEK/Maria Radschitz zu Abt Bernhard. So ist er über die Grenze hinweg im und durch das Gebet mit uns verbunden. 
 Vorankündigung 

Wir laden herzlich ein:

2. Dez.  Rorate mit Pfr. Dr. Weiers, Neuß. Die 
 Kollekte ist für Abt Bernhard bestimmt!

*  *  * 

Gelobt sei Jesus Christus in Ewigkeit! 

Amen.
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